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Bundesagentur fur Arbeit ebenso wie in Bundesministerien, in der
Europaischen Kommission, in Landesregierungen und in den
Kommunen, aber auch in Schulen, Hochschulen, Kirchen, Theatern,
Burgerzentren. Die Autoren geben Einblicke in Personal, Arbeitsweise
und Gewinne der Beraterbranche, die von globalen
Beratungsunternehmen beherrscht wird. Auch Aussteiger kommen
ausfuhrlich zu Wort.
»Das Buch bietet aber einen guten Einblick in die Vielfalt und das
Ausmaß der Beratertatigkeiten. Hinter den Fassaden der Parteien,
offentlichen Institutionen und Unternehmen werden konkrete Akteure
sichtbar, die weitgehend unkontrolliert und außerst wirksam Einfluss
ausuben.«  Werner Ruhoff, graswurzel revolution (2005)    »Das von
Werner Rugemer herausgegebene Buch widmet sich nun diesem Berater
(un)wesen und wirft einige Schlaglichter auf die Tatigkeit dieser
Beratungsgesellschaften, die lieber im Verborgenen wirken und das
Licht der Offentlichkeit weitestgehend scheuen.«  Kurt-Werner Portner,
Contraste. Die Monatszeitung der Selbstorganisation, 7/8 (2005)    »
Berater und ihre Firmen als Teil eines weltweiten neoliberalen
Netzwerks? Das klingt links uberspitzt und paranoid. Rugemer und
seinen Autoren gelingt jedoch der Nachweis.  Der Band scharft ohne
Zweifel den Blick auf die Beraterbranche. Die Konsequenz wird jedoch
nicht sein keine Beratung, sondern welche.«  Dieter Emig, AKP, 4 (2006)
»Man gewinnt Einblicke in das Ausmaß, in dem kommerzielle Berater
von staatlichen Stellen bzw. der EU-Kommission beauftragt werden.«
Michael Faust, Soziologische Revue, 3/7 (2006)    Besprochen in:    WDR
3 - Resonanzen, 01.12.2004, Hans-Detlev von Kirchbach  Das
Parlament, 49 (2004), Matthias Lohrer  Saarlandischer Rundfunk,
05.02.2005, Annette Keilhauer  ver.di NEWS, 2 (2005), Hermann Zollner
Business Crime, 4 (2005), Hans See  Munchner Stadtgesprache, 8
(2005), Andrea Reiche  Praxisjournal Buch, 7/8 (2005)


